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G e s e t z
vom «5 Vtni >5i72.

wirksam für das Hcrzogthum Krain, wodurch in
Gemäßheit dcs Gesetzes vom i>. Februar 186!),
N. G B. 3ir. 18, die Organe bestimmt werden,
welche zur Entscheidung berufen sind, ob durch
einen Gnmdl̂ isch eine bessere Bcwirthschaftung

bewirkt werde.
M i t Hostimulullss dcö vandtasses lMc incs

Herzussthuu,<; K r a i « finde I c h zu verordne«.
Wie f o l g t :

8 1. W»nii im Emne des i; <> des Gesetzes vom
U. Fchs.icir l8»,<>, N. G. B. 9i>'. 18, behauptet wild,
l>aß der Tausch u.", Ginndftnckcn, welche der landwnth»
schaftlichcn Culllir qcw'dmct sind, l,rciqnct ist, eine brs.
sere Gewilthschaslnnq dcr Ocsitztlnnncr der Tauschenden
zu lxwilten, so >st die polülschc Aczistsbchurdc (in
Gemeinden mit einem eigenen Slutl-le die Column,'«'!-
^chöldc). in deren Gczirlc das wiilhschasllich zu ^ r̂>
bessernde O l M h u m lie^t, zur Bcu,llic!lnnss und Enl
<cheidul«li berufen, ob der Gsunptnusch licci^net ist, ein«
bessere Äewilthschaslung zu bcwirte» (8 W, zweites Alicna
dc« obigen Neichsaesctzcs).

biegen dlc Vcslandthcilc dcs ÄcsitzlhumeS in mehr
alS einem polnischen Aczillr, ju i>l dl.jcuiqc polillschc
Behörde zuständig, in dcrcn Bczilledcr Willhschafloynj,
und in Ormlmglnn^ cincS solchen d̂> H^üplbcslandtheil
bc« Gesitzil,nmc« sich lnfindlt.

^ 2. Die E>itsch.'!dll!,q nach § l laun von jc5cr
^er daß Tausch^cschiift schlich',«den PcnlVicn verLuigt
werden.

Die Parici ha! in dcin Ocsllchc dcd bladsichli,,lcn
^ausch,,cschäs!cö qcnau z»l bezeichnen u >d diejenigen
Schelfe an^usllhrc», odcl l̂ elzudsingeu, du>ch welche dic
^elblsscrunss der ivcwirlhschaftuna dar^ellian werden soll,

Weoii mit Nücksichl auf dic Ka^e der an dem
Tauschc bclhc'Ilgt'N Besitzungen zwei oder uulircle poli-
llschc BelMden competent sin^, so laun dao Gcsuch eul-
wcder abgcsolidcrl bei jcder, oder nach Wahl der Paltci
l>ur bti einer delsclbtu einncblachl wcrdcu.

I n l'lm lrtztcren Falle hat die Behörde, bei wcl-
chcr das Gesuch angebracht wurde, nach gefällter Enl
Scheidung den BcrhandlungSacl an die andere compe-
tcnlc Behörde zur Amtshandlung zu lcitcn.

8 .'l. Die politische Gchöide hat die Umstände und
Thalsuchcn, worauf eS bei der Äcullheilung und Lut
schcidnng ankommt, von amtswe^cn zu prüfen und
wen» zur Klarstellung der Sache Elhcbun^cn und ci»
Blsund von Willhschastevcrstandigen nolhwcodig siud,
dicscldcn unter Zuzichuna dcr Palte cn. in der Negcl
durch dcn Bo»stand dcr bctlcfslndcli Gcmcinde zu vcr-
anlussen.

8 4. Genen die Eulscheidung dcr Gezirlslieliüldc
l>„m nnr von den Paltcie,,, welche dcn Tausch vo,nlh
mcn wollen, die Berufung an die ^audeölc^islun,! illlirr.
halb 14 Tagen ergriffen werden, und lctzlcre hat hie»,
über cilwclständlich mil dem ^audesauschxssc zu cul«
scheiden.

Kann ein Einverständnis zwischen dcr Landesregic'
rung und dem ttandcSlmSschuss,.' »,cht erzielt wcrdcn, so
ist die Berufung abwciblich zu erkdigcn.

t; 5. Hat im F.illc dcs uorigcn Paragruphcs dcr
LüNdcSausschuß für die Ar>c>lcliuung dcr Wiilhschafls'
verbcsscrung sich auegtsprochen. fo ist dnscr Umstand
in deu EntscheidungSgiünden der aliwcislichcn Erledigung
ttsichilich zu machen, und nur in diesem Falle lanu gcgeu
dic Entscheidung zweiter Instanz dic Berufung an das
Ackcrblluministerium innethalD 4 Wochen ergrifflN werden.

§ 6. M i t dem Vollzüge diese« Gesetzes sind die
Minister deS Innern und des Ackerbaues bcauflragt.

Schönblimn, am 15. Ma l 1872.

/ran) Joseph m. p.
Lasser m. ,,. O ĥlumecky m. ̂ >.

(270—3) Nr. 5112.

Kllndmachung.
Als provisorische Marine Commissariats Elc^

ên werden in S. M. Kriegs Marine Jünglinge
Aufgenommen, welche das 1«. Lebensjahr erreicht,
^ Studien an einem Ober Gymnasium, einer
^berrealschule, einer Handels- oder einer Militär-
akademie mit gutem Erfolge zurückgelegt haben,
liners physisch zu Kriegsdiensten tauglich sind
Und die Ausnahmsprüfung aus der Arithmetik
Und der deutschen Sprache mit gutem Erfolg bestehen.
5 Die Prüfung aus dcr Arithmetik umsaßt:
^Heilbarkeit dcr Zahlen, der gemeinen und Deci-

malbrüchc, Potenziren, Ausziehen dcr Quadrat-
wurzel mit dcn brauchbarsten Abkürzungen, ^er^
haltnissc, Proportionen und deren Anwendung,
Kettensatz Durchschnittsrechnung.

Jene aus dcr deutschen Sprache:
Schriftliche Aufsätze, Sicherheit und Gewandhcit
in klarer Darstellung der Gegenstände, Kenntnis
der bcdeuteudsten Erscheinungen dcr neuern deutschen
Literatur.

Ueber die etwaige Kenntnis fremder Spra-
chen werden die Aspiranten nach Maßgabe dcr
Ausbildung in denselben geprüft. Höhcrc Studien,
speciell die mit gutem Erfolge abgelegten theore-
tischen Staatsprüfungen aus der Rechts- und Staats-
Wissenschaft, dann die Kenntnis anderer Sprachen,
namentlich slavisch, italienisch, englisch und fran-
zösisch, werden bci der Aufnahme erhöhte Berück-
sichtigilng finden. — Diejenigen Aspiranten, welche
die Allsuahms Prüfung mil gutem Erfolg bestehen,
werden als provisorische Marine-Eommissariats-Ele-
ven mit eiucm Adjutum jährlicher 400 si. ö. W.
ausgenommen, nach einjähriger guter Berwcndung,
und nach mit Erfolg abgelegter Prüfung auS der
StaatsrechnuuaMlndc aus erledigte Posten zu wirk-
llchcu Eleven ernannt. Die Aufuahmsgcsuchc sind
von den Bewerbern au die Marine Section dcS!
Neichskriegs Ministeriums zu richten und denselben
dcr Tauf odcr Geburtsschein, das von einem grâ
duirtcn MilitärArztc ausgestellte TauglichkcitS-^cug'
nis, die Zeugnisse über die erwähnten zurüägclcg
ten Studieu, das vou dcr zuständigen politischen,
oder polizeilichen Behörde ausgestellte Zeugnis über
ein tadelloses vorleben, endlich im Fallc dcr Minder-
jährigkeit auch die Zustimmung deS Baterö oder
Bormuudcö bcizuschlicßcn. Die Aufnahmsprüfungcn
finden in Trieft, Pola und Wien statt, und haben
die Aspiranten die betreffende Reise auf eigene Ko
sten zu bewirken.

Vml bkl k. k. Miarme-S'l l l ion des Neichs-
Kriegs-Minljierlums.

(274) Nr. 76047

Concurs - Ausschreibung.
Bei der k. k. Statthaltern in Tricst ist die

Stelle eines Forstprakticantcn mit einem Adjutum
von 400 fl., eventuell Forstadjunctcn mit einem Ge
halte jährlicher 500 st. zu besetzen, je nachdem der
betrcsfeude Bewerber sich blos mit den abjoloirtcn
forsttcchnischem Studien oder auch mit der höheren
Staatsforstprüsung auszuweisen vermag.

Der Angestellte findet sciue Bcrwcndung bci
dem diesseitigen k. k. Forstinspector und erhält bei
Dienstgängcn in dessen innerem AdministrationS-
bczirke einen Pauschalbetrag von 2 fl. als Reise,
entschädigung per Tag ohne Rücksicht auf die Mei
lendistanz.

Bewerber haben nebst ihrer forstlichen Befähigung
ihre praktische Ausbildung und Sprachlcnntnisse
nachzuweisen und ihre Gesuche

bis Ende October d. I .
bei dieser Statthalterei einzubringen.

Trieft, am 17. Jul i 1872.

K. k. Statthalterci.

( 2 6 9 ^ 3 ) " ' . Nr. W7.

Kundmachung.
Zufolge hohen Finanz Ministcrial-Erlasses vom

l1. Jul i 1872, Z. 1 «305, wcrdcn dic B i r g i n i e r -
Grenz - E i ga r ren zum Preise von 1 si. «0 kr.
für 100 Stück uud 2 kr. für 1 Stück nunmchr
auch an dcr Grenze KrainS gcgcn Kroaticn in Bcr-
schleiß gesetzt.

Die Activirung des Verschleißes wird im Mo>
nate August l. I . beginnen.

Laibach, am 17. Jul i 1«72.

K. k. /inanH-Pircclion.

(273) Nr. 2223.

Concurs-Ausschreibung.
Am Staats Real- und Obcrcmmnasium in Ried

ist eine Lehrerstclle für klassische Philologie ,nit den
durch das Gesetz vom V. April 1^70 bestimmten
Bezügen erledigt.

Die Verwendbarkeit für den Unterricht in der
französischen Sprache gewährt unter übrigens glei>
chen Umständen mehr Anspruch auf Berücksichtigung.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre gehörig
instruirten, an das k. k. Ministerium für Cultus
und Unterricht gerichteten Gesuche bis

15. August d. I .

auf dem vorgeschriebenen Wege beim k. k. Landes
schulrathe sür Oberöstcrreich einbringen.

Linz, am 1«. Juli 1872.
K. k. jllndcsschullalh siir Vl'lrö/Ierreich?

(268!)—3) Nr. 6418.

.Nilndinachung.
Bon der k. k. Finanz'Direction sür Krain

wird bekannt gegeben, daß der k. k. Tabaksub-
Bcrlag zu Ratschach im politischen Bezirke Gurkseld
im Wcgc öffentlicher Eoncurrcnz mittelst Ucbcrreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet erkann-
ten Bcwcrbcr verliehen wird, welcher die geringste
Î rschlcißprovision anspricht, odcr auf jede Provi-
sion verzicht leistet, odcr ohne Anspruch auf eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling sGcwi nnst-
rücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis

16. Augnst 1 8 7 2 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der l. l. Finanz-
Direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund«
machung, enthalten im Amtsblatte dcr „Laibacher
Zeitung" Nr. 170 vom 27. Jul i 1872, berufen.

Laibach, am 28. Jul i 1872.

K. k. /inan.;-Discclion sür Kram.

> (272—2) Nr. 327.

(5 l) nc u r s.
An dcn Volksschulen zu St. Gotthard bci Tro

jaua und St. Veit bci Egg ist die Lchrcrstclle,
an den Volksschulen in Moräutsch und MannSburg
aber die Untcrlchrerstcllc zu bcschcn.

Bewerber haben ihre belegten Gesuche läng-
stens bis

2 5. August d. I .
an her vorzulegen.

K. k. Bcziilsschulrath Stcin, â :, 26. Juli 1872.
Der Vorsitzende: K l a n i i i .

(271—3) Nr. 8576.

Knndmachllng.
I n Hönigstcin (Krain) ist die Postmeister-

stelle qcgcn Dicnswcrtrag und Eaution zu befetzen.
Dic Bestallung beträgt 170 fl., das Amts-

pauschale 30 sl. jährlich.
Die zu leistende Caution ist 200 si. ö. W.
Die Bewerber haben unter Nachweisimg dcs

Alters, des Wohlvcrhciltcns, dcr genossenen Schul-
bildung und ihrer Beschäftigung in dcn bezüglichen,

binnen längstens zwei Wochen

anhcr vorzulegenden Gesuchen auch anzugeben, ob
sie in dcr Lagc sind, svh eine zum Postdicnste
vollkommen taugliche Lokalität zu verschaffen, ferner,
da sie vor drm Dicnswntrllic die Prüfung aus
dcr Postmaniplilation bcstchcu müfscn, bci welchem
k. k. Postamtc sic die nöthige' Praxis zu nchmcn
wünfchcn.

Tricst, am 22. Jul i 1872.

K. k. Postdireclion.


